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… um das wird es gehen …
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1 Schulsozialarbeit in Kooperation von Schule und Kinder- und 

Jugendhilfe

Strukturelle Reformen 

Begründungsmuster und Beauftragungen auf verschiedenen Ebenen

2 Systembedingte Herausforderungen

3 Handlungsoptionen und hilfreiche Voraussetzungen
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… vorweg – ein kurzer Blick zurück …
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• Etablierung der Schulsozialarbeit in Deutschland seit den 1970er Jahren

als Angebot an der Schnittstelle von Kinder- und Jugendhilfe und Schule

• umfassender Ausbau vor allem in den vergangenen zwei Jahrzehnten:

Verdopplung der Anzahl der bei Kinder- und Jugendhilfeträgern

beschäftigten Schulsozialarbeiter:innen zwischen 2002 und 2018 (Speck 2019;

Thieme 2021; Speck 2022, Statistisches Bundesamt 2004 und 2020)

• Ausbau der Schulsozialarbeit im Kontext verschiedener bildungs- und

sozialpolitischer Narrative und Reformen, die Kooperation von

Akteur:innen unterschiedlicher Systeme einfordern – z. B. Ausbau des

Ganztags, Bildungslandschaften, Umsetzung der UN-

Behindertenrechtskonvention, Frühe Hilfen
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„In den fachpolitischen Stellungnahmen und Empfehlungen wird die

Schulsozialarbeit auf der Bundesebene weitgehend unstrittig als ein

kontinuierliches, präventives und sozialpädagogisches Angebot der

Jugendhilfe am Ort Schule für grundsätzlich alle Kinder und Jugendlichen

verstanden, das eine breite Angebotspalette und eine hohe Präsenzzeit der

sozialpädagogischen Fachkräfte in den Schulen, eine gleichberechtigte

Kooperation zwischen LehrerInnen und SozialarbeiterInnen, gemeinsame

Kommunikationsstrukturen, Absprachen und Fortbildungen zwischen

Jugendhilfe und Schule sowie abgesicherte Finanzierungsstrukturen und

Rahmenbedingungen benötigt.“ (Speck 2022, S. 17)
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• Überbestimmtheit hinsichtlich der mit der Konzeptfigur idealtypisch 

verfolgten Ziele (Coelen 2017, Stolz 2017)

• Arenen verschiedener (kommunal-, professions-…) politischer 

Interessen

• „Rationalitätsmythos“ (Meyer&Rowan 1977; Stolz et al. 2011)

• Steuerungsinstrument im Kontext von New Public Governance

(Schubert 2018)

1 Bildungslandschaften – Lesarten und Definitionen
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Bildungsnetzwerke – Themenschwerpunkte
Ergebnisse des Projekts „Lokale Bildungslandschaften im empirischen Blick.“ (Gumz & Thole 2020, BKJ 2020)
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Typ 1 Lebensweltergänzend – Zugänge zu Qualifizierungsformaten sichern

Typ 2 Lebensweltergänzend – Individuelle Potenziale fördern

Typ 3 Lebensweltunterstützend – vor Risiken schützen

Typ 4 Lebenswelt“ersetzend“ – Ressourcen erweitern

6

Bildungsnetzwerke – eine inhaltliche Typologie
Ergebnisse des Projekts „Lokale Bildungslandschaften im empirischen Blick.“ (Gumz & Thole 2020, BKJ 2020)
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… zusammenfassend …
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„Im Rahmen des fachlich überzeugendsten sozialisations- und

modernisierungstheoretischen Begründungsmusters hat die Schulsozialarbeit

angesichts veränderter und riskanter Sozialisationsbedingungen die Aufgabe,

Kinder und Jugendliche in ihrer Identitäts- und Persönlichkeitsentwicklung zu

fördern, in ihrer schulischen und außerschulischen Lebensbewältigung zu

unterstützen sowie in ihren sozialen Kompetenzen zu fördern bzw. durch die

Verbesserung der Schulerfolgschancen die soziale Integration von Kindern

und Jugendlichen langfristig zu erhöhen.“ (Speck 2020)
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Systembedingte Herausforderungen
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• ein insgesamt herausgefordertes System „Schule + X“

• Kinder- und Jugendhilfe und Schule als historisch gewachsen 

unterschiedliche Systeme, die sich lange Zeit über Abgrenzung 

konturier(t)en (Coelen 2020)

• Gleichzeitigkeit sozial- und schulpädagogischer Qualitätsmaßstäbe 

(Integrations-, Selektions- und Qualifikationsfunktionen) (Emanuel 2017, S. 18)

• Notwendigkeit des Strebens nach Autonomie und Alleinzuständigkeit zur 

Selbstlegitimation von Schulsozialarbeit bei gleichzeitigem Bedürfnis nach 

Integration in und Abstimmung mit dem System Schule (Hopmann et al., S. 27)
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Systembedingte Herausforderungen
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• Figur von uneindeutigen Zuständigkeiten in (sozial-)pädagogischen Berufen 

als Regel, nicht als Ausnahme => besondere Sichtbarkeit in 

multiprofessionellen Zusammenhängen (vgl. Hopmann et al. 2023)

• Figur einer doppelten (Nicht-)Zuständigkeitsdiffusität von Schulsozialarbeit 

im multiprofessionellen Setting zwischen professioneller Orientierung und 

organisationaler Zugehörigkeit (Maier & Zipperle 2023)

• Zunehmende Herausforderung der Definition der Zuständigkeit im Kontext 

der Schulreformen (Maier & Zipperle 2023)

• Lehrer:innen und Schulleitungen , deren Handlungsfeld und Auftrag in den 

vergangenen Jahren massiven Veränderungen unterworfen war/ist



Heike Gumz

Handlungsoptionen
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• Entdifferenzierungsmodell vs. Differenzierungs- bzw.

Diversifizierungsmodell (Maier & Zipperle 2023)

 Notwendigkeit einer professionellen und disziplinären Vergewisserung und

Verortung bzgl. der Ziele und Zuständigkeiten (sozial-)pädagogischer Arbeit

 bzw. Suche nach einem Modus des Umgangs mit Dauer-Unsicherheiten und

Dauer-Aushandlungsnotwendigkeiten (Silkenbeumer et al. 2017, S. 38)

 Verhandlungsprozesse und Zuständigkeitsaushandlungen auf verschiedenen

Ebenen, die unterschiedlich entschieden werden können:

Ebene der Bundesländer, der Träger, der Fachkraft
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Hilfreiche Voraussetzungen
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• Bewusstsein des Einflusses von Machtverhältnissen und deren Herstellung

in Kooperationssituationen (Maurer 2023)

• Anforderung der Selbstlegitimation

• Anforderung der Herstellung von eigener Handlungsmacht

• Ziel der Erweiterung von Handlungsspielräumen für die Adressat:innen

• Anerkennung und Reflexion eigener (Ohn-)Macht und des (persönlichen)

Umgangs damit

• Gegenseitige Systemkenntnis, geteiltes Begriffsverständnis

• Etablierung möglichst expliziter Räume und Verfahren zur Aushandlung von

(Nicht-)Zuständigkeiten
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Hilfreiche Voraussetzungen
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• Möglichkeiten zur sozialpädagogischen Verständigung auf Ebene der Träger

der Schulsozialarbeit und Reflexion des eigenen Auftrags und der Verortung

zwischen Differenzierung und Abgrenzung oder Zugehörigkeit zum „System

Schule“

• Reflexion persönlicher Passungsverhältnisse

• Reflexion von Handlungs(un)sicherheiten und eines professionellen

Umgangs damit vor dem Hintergrund vielfältiger Beauftragungen durch

gesellschaftlich-politische Rahmenbedingungen, Trägervorgaben und

Kooperationspartner:innen – und dem Ziel der Ermächtigung von

Adressat:innen
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Herzlichen Dank 

für die 

Aufmerksamkeit!
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